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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste,

endlich ist es so weit - Neudeck feiert „800 Jahre“!

Die Dorfgemeinschat und die Gemeinde haben ein breites Angebot, sowohl 
für das leibliche Wohl als auch was Unterhaltung betrift, für die hofentlich 
zahlreichen Festbesucher vorbereitet. Abgerundet durch ein unterhaltsa-

mes Rahmenprogramm wird besimmt keine Langeweile aukommen.
Nutzen Sie den Festbesuch für nete Begegnungen und interessante Gesprä-

che und belohnen Sie damit auch die beteiligten ehrenamtlichen Helferin-

nen und Helfer für ihre Mühe!
Auch ich will mich natürlich ganz herzlich bei all denen bedanken, die schon 
in den Organisaionsbesprechungen mitgeholfen haben, dieses große Fest 
vorzubereiten. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Neudeckern, welche 
ihre Gebäude und Grundstücke zur Verfügung stellen. Die gesamte Bevölke-

rung Langenbretachs und natürlich auch Gäste aus den umliegenden Ge-

meinden sind herzlich eingeladen, dieses Jubiläum mit uns zu feiern!
Ich wünsche uns allen schönes Weter

und unterhaltsame Stunden in Neudeck!
Ihr 

Timo Nater
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Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und 
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn

Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 9.7. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, Heilbronn-
 Kirchhausen, Tel. 07066/901234
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
Fr. 10.7. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Sa 11.7. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
So. 12.7. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Mo. 13.7. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 64, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Di. 14.7. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 
 Tel. 07132/83811
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Mi 15.7. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen, 
 Tel. 07941/7600
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenpl ege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pl egerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen
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Busverbindung am Dorffest 11. und 12.7.2015
Die OVR Neuenstadt fährt Neudeck von 9.7.2015 ab 18.00 Uhr 
bis einschl. Montag, 13.7.2015, 24.00 Uhr nicht an. Ersatzhal-
testelle ist Lagerhaus Langenbeutingen.
Ersatzhaltestelle der NVH Hohenlohe ist der Abzweig Neudeck 
zwischen Langenbeutingen und Weisslensburg. Die Umleitung 
führt in beiden Richtungen über Langenbeutingen.
Wir bitten um Beachtung.

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 des Meldegeset-
zes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von Wahl-
vorschlägen anlässlich der Wahl zum 16. Landtag von Baden-
Württemberg am 13. März 2016
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-Würt-
temberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit der Wahl zum 16. Landtag 
von Baden-Württemberg in den sechs vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, 
Doktorgrad und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten ertei-
len, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen 
bestimmend ist.
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer Daten 
ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch kann schriftlich 
oder mündlich - nicht telefonisch - beim
Bürgermeisteramt Langenbrettach, Hauptstr. 48, 74243 Langen-
brettach, bis zum 1. August 2015 eingelegt werden.
Bereits früher für Landtagswahlen eingelegte Widersprüche haben 
bis zu ihrem ausdrücklichen Widerruf Gültigkeit.

Kindergarten Spatzennest
Rückmeldung vom Oma-&-Opa-Fest in der Kita. Spatzennest
Am 26. Juni war Oma-&-Opa-Tag in der Kita Spatzennest. Nach dem 
Motto: „Komm ich zeig dir meinen Kindergarten“, haben die Enkel 
ihren Großeltern ein kleines Programm mit Liedern und Tänzen auf-
geführt und im Anschluss den Kindergarten gezeigt. Natürlich kam 
das gemütliche Beisammensein an diesem Vormittag nicht zu kurz. 
Ein leckeres und vielfältiges Frühstücksbüffet, das von den Eltern 
gestellt wurde, war ein Highlight dieses Vormittages.
Zum Abschied bekamen die Großeltern eine Blume mit einer Herz-
seife und eine schön gestaltete Seite mit Gebet und Lieder von die-
sem Tag. Das gemeinsame Erinnerungsfoto wird dann den Portfolio-
Ordner der Kinder schmücken.
Wir Erzieherinnen möchten uns herzlich bedanken für die zahlreiche 
Teilnahme der Großeltern, für die positiven Rückmeldungen, für das 
super vielfältige Frühstücksbüffet der Eltern und für die tatkräftigen 
Hände beim Geschirrholen/-zurückbringen, Getränke- und Tischgar-
nituren holen sowie den freiwilligen Küchendiensthelfern.
So war dieser Tag ein besonderes Erlebnis für uns alle.
Das Spatzennestteam  
 

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Fundsachen
In der Kreissparkasse Brettach blieb eine Lesebrille liegen. Diese 
kann im Rathaus Brettach während der Öffnungszeiten abgeholt 
werden.

Veranstaltungen

1.7. Frauenfrühstück Gemeindehaus  
Brettach

3.7. Männervesper ev. Kirche Alte Kelter
4.7. Rockkonzert FreibadFreunde Freibad oder 

Talhalle
4.7. Sommerfest und

Tag der offenen 
Tür

FFS Heilbronn FKK-Gelände

5.7. Dorfmuseum 
geöffnet

HGV Mühle

5.7. Kelterfest Chorgemein-
schaft  
Langenbeutingen

Alte Kelter

11. +
12.7.

800-Jahrfeier 
Neudeck

Dorfgemeinschaft  
Neudeck

Neudeck

18.7. Abend-Serenade Posaunenchor 
Brettach

Lindenplatz oder  
Gemeindehalle

18. + 
19.7.

Er-&Sie-Turnier TSV Langenbeu-
tingen

Sportplatz und  
Talhalle

25.7. Altpapier-
sammlung

Jugendfeuerwehr ab 9.00 Uhr
Lbt. und Neudeck

25. - 
27.7.

Mühlwiesenfest TSV Brettach Mühlwiese
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Geburtstage
15.7.  Dieter Bösch, Erlenbacher Str. 1  71 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortlicher: R. Wendt
Dienst ist am Montag, 13.7.2015
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 2) 
Verantwortlichen: V. Lumpp und G. Kubach 
Dienst ist am Montag, 13.7.2015
Beginn um 19.45 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Langen-
beutingen.
gez. Marco Wendt
Alarmübung
Vom 13.7. bis 19.7.2015 indet eine Alarmübung statt. Die Meldung 
auf dem DME beachten.
gez. Streeb, Kdt.
Altpapiersammlung in den Ortsteilen Langenbeutingen und 
Neudeck durch die Jugendfeuerwehr am 25.7.2015
Liebe Langenbeutinger und Neudecker!
In wenigen Wochen indet die nächste Altpapiersammlung der 
Jugendfeuerwehr in den Ortsteilen Langenbeutingen und Neudeck 
statt. Höchste Zeit, das anfallende Altpapier bis zur Sammlung zu 
Hause aufzubewahren, um es dann am Sammeltag bequem am 
Straßenrand bereitzustellen. Sie sparen Arbeit und Benzin, und Sie 
tragen damit wesentlich zur Finanzierung unserer Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen aus Ihrer Gemeinde bei.
Ihre Jugendfeuerwehr Langenbrettach

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Neuenstadt/
Hardthausen/Langenbrettach
Am Mittwoch, 15.7.2015, indet um 16.00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Neuenstadt/Hardthausen/Langenbrettach im Sit-
zungssaal des Rathauses in Neuenstadt a. K., Hauptstraße 50 
statt, zu der ich hiermit freundlich einlade.
Tagesordnung
1.  2. Änderung der 2. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 

für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Neuenstadt/ 
Hardthausen/ Langenbrettach 
a)  Beratung der eingegangenen Anregungen und Bedenken im 

Rahmen der vorgezogenen Unterrichtung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB und § 4 (1) 
BauGB

b)  Feststellung der 2. Änderung der 2. Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes und der Begründung im Entwurf

c)  Beschluss über die öffentliche Auslegung des Entwurfes der 
2. Änderung der 2. Fortschreibung des Flächennutzungspla-
nes sowie des Entwurfes der Begründung und die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§§ 3 (2) und 4 (2) BauGB

2.  Bekanntgaben und Sonstiges
gez. Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

5 % Dividende
wurden für das Geschäftsjahr 2014 an die Mitglieder Ende Juni nach 
Beschluss der Generalversammlung mit insgesamt 70.425 € ausge-
schüttet. Fast der gleiche Betrag verblieb bei der BERN zur Stärkung 
der Rücklagen und für weitere Investitionen in erneuerbare Energien. 
Den Mitgliedern ist ein nachhaltiges Engagement für den Klimaschutz 
wichtiger, als kurzfristig mehr Geld auf dem eigenen Konto.
4. Windkraftbeteiligung
Über die Bürgerwindpark Hohenlohe GmbH beteiligte sich die BERN 
am geplanten Windpark in Weißbach. Dort sollen im Jahr 2016 auf 
Markung Crispenhofen 5 Windräder mit einer Kapazität von 16.500 
kW in Betrieb gehen. Die Gesamtinvestition liegt bei 28,1 Mio €. Der 
Anteil der BERN am 7 Mio € betragenden Eigenkapital beträgt knapp 
3% oder 200.000 €. Derzeit läuft noch das Genehmigungsverfahren.
Die Solarstromerzeugung
belief sich im 1. Halbjahr 2015 auf knapp 600.000 kWh; davon entfal-
len 533.000 kWh auf die Landerer-Anlage. Im Vergleich zum Vorjahr 
liegt die Stromausbeute leicht niedriger.
Bei den Windkraftbeteiligungen dagegen stehen bislang etwas höhe-
re Erzeugungsmengen an, auch gegenüber den Erwartungen.

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452 zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de.

Politische Parteien und 
sonstige Vereinigungen

Unabhängige Frauenliste
Langenbrettach

Frauengeschichte im Fluss
Veranstaltungen Juli 2015
Mit diesem kleinen Programm laden wir wieder herzlich ein.
Frauen jeden Alters sind willkommen sich zu begegnen, miteinander 
kreativ zu sein, Selbstverteidigung zu üben.
Die Abende beginnen immer um 19.30 Uhr und dauern ca. 2-3 
Stunden.
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Vortrag zweier Männer, die uns etwas über die Auswirkungen des II. 
Weltkrieges auf unsere Region berichteten. Anschließend machten 
wir uns mit unseren Fahrrädern auf den Weg nach dem Buchhof. 
Dort erwarteten uns zwei Zeitzeugen: Herr Belz und Herr Henn. 
Dieser war bei Kriegsende schon ein 15-jähriger Teenager, während 
Herr Belz noch ein kleineres Kind war.
Beten für Familie und Freunde
Wir begannen unser Treffen mit einem Spaziergang durch Buchhof, 
bei dem uns die Häuser gezeigt wurden, die während des Krieges 
zerstört oder von den Armeen genutzt wurden. Gleichzeitig erzählte 
uns Herr Henn zahlreiche Geschichten die sich hier abgespielt hat-
ten und ihn teilweise selbst betrafen. Wenn sie die Flieger kommen 
hörten, erzählte er, mussten sie sich im Keller verstecken. Dort redete 
man mit den anderen, hoffte dass sein Haus einigermaßen verschont 
wurde und betete für die Familie und Freunde, dass sie noch am 
Leben waren.
Als Junge waren er und sein Vater einmal auf dem Heimweg vom 
Feld, als sich ein amerikanischer Flieger näherte. Sie sprangen aus 
dem Auto und legten sich in den Straßengraben. Der Flieger sank 
über ihnen tiefer, doch dann stieg er wieder auf und log davon. H. 
Henn sagte dazu, dass er natürlich sehr erleichtert war, denn der 
Pilot hätte „nur seinen Finger krümmen müssen“ und ihr Leben wäre 
vorbei gewesen.
Zu jung für den Krieg – ab in den Volkssturm!
Bei einer anderen Geschichte hätte er auch sehr viel Glück gehabt, 
meinte er. Am Ende des Krieges wurden zahlreiche Deutsche, die 
eigentlich zu jung oder zu alt für den Krieg gewesen wären einge-
setzt. Das wurde Volkssturm genannt. Zu ihnen gehörte auch Herr 
Henn. Er saß schon auf einem Wagen mit ein paar anderen Jungen, 
doch es kam ein Mann und sagte ihnen, dass sie wieder nach Hause 
gehen könnten. Im Nachhinein, erklärte er uns, ist er sich sicher, dass 
er wahrscheinlich nicht mehr lebend zurückgekehrt wäre, wenn er 
damals in den Krieg gezogen wäre.
Gedenkstein auf dem Buchhof
Während er und Herr Belz uns noch weitere Geschichten berichteten 
waren wir schon durch Buchhof gelaufen und an einem Gedenkstein 
angekommen. Dieses Denkmal war für die gefallenen amerikani-
schen Soldaten, der Schlacht bei Stein, errichtet wurden. Herr Belz 
erklärte uns, dass amerikanische Soldaten dieses Jahr, als sich 
das Ende des zweiten Weltkriegs zum siebzigsten Mal jährte, den 
Gedenkstein besucht haben. Nachdem wir uns alle bei den zwei 
Zeitzeugen bedankt und verabschiedet hatten, fuhren wir mit den 
Fahrrädern zurück nach Neuenstadt.
Fazit der Klasse
Unsere Klasse ist der Meinung, dass sich unser Auslug gelohnt hat. 
Wir haben zwar alle schon Texte oder Filme über den II. Weltkrieg 
gesehen, doch es war für uns alle etwas anderes es von jemandem 
persönlich erzählt zu bekommen, der diese Zeit selber miterlebt hat. 
Wir sind uns einig, dass wir von Glück reden können, in einer fried-
volleren Zeit aufwachsen zu dürfen.
Soia Knölle, R 9d

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Abitur 2015
Schulleitung und Kollegium des Eduard-Mörike-Gymnasiums Neu-
enstadt gratulieren ganz herzlich den Abiturienten zum bestandenen 
Abitur und wünschen alles Gute für die Zukunft.
Das Abiturzeugnis hat erhalten:
Abdullah Ari, Lucia Bechle, Ulrike Bertsch, Selina Fix (Lob), Michael 
Franze, Soie Fritz, Yannick Fröschle (Lob), Maximilian Gera, Nadja 
Göltl, Johannes Gölz (Preis 1,1), Jasmin Grünagel (Lob), Wibke 
Grundbrecher (Preis 1,7), Ergin Gürgener (Lob), Luca Hanke, Caroli-
ne Henn (Lob), Linda Herkert (Preis 1,4), Dominik Hetzler (Preis 1,8), 
Melanie Hubmann, Rene Hutmacher (Lob), Kassandra Karger (Preis 
1,8), Tamara Karger, Anna-Lena Knölle, Nina Kollmar (Lob), Linda 
Krebs (Lob), Nico Kuhn, Isabella Lang, Annika Leers, Lutz Lichius 
(Preis 1,2), Alexander Liebich, Lukas Lohmüller (Lob), Simon Löw 
(Preis 1,3), Jannik Mall, Lea Menn, Luise Michaelis, Alexander Moritz, 
Katharina Müller (Lob), Julian Muth, Marius Muth, Julien Pilz, Viktoria 
Rech, Cassian Roser, Inike Scharpff, Jonatan Schmid (Preis 1,6), 

Freitag, 17.7.2015: Frauen lasst die Steine kreisen
Kleine Figuren und Formen, die der Hand schmeicheln entstehen an 
diesem Abend aus Speckstein.
Anleitung: Eva Brand, Bildhauerin
Kostenbeitrag: 10,-- €, Materialkosten 4,-- €
Anmeldung erforderlich unter: Tel. 07946/940222 oder 
smt-montagetechnik@t-online.de

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.

Überraschende Abkühlung     
Letzten Freitag staunten unsere Grund-
schulkinder und Lehrer nicht schlecht. 
Pünktlich zur großen Pause gab es einen 
Eisalarm auf dem Pausenhof.
Sowohl in Brettach als auch in Langen-
beutingen spendierte der Förderverein der 
Grundschule jedem Kind und Lehrer  ein 
gekühltes und fruchtiges Wassereis.
Die Erfrischung war eine willkommene 
Wohltat bei diesen heißen Temperaturen.
Wir wünschen allen Kindern, Lehrern 
und Eltern schöne erholsame Sommer-
ferien!
Und freuen uns auch im neuen Schuljahr auf weitere Mitglieder und 
Mitgestalter unseres Fördervereins.
Euer Fördervereinsteam
Sandra Henkel, Elin Wienken, Eva Jarmer, Corinna Bechle, Heike 
Brechtel und Yvonne Braun
 

So schön kann große Pause sein

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

VHS Unterland, Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale, persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30  -10.30 Uhr und
Dienstag von 16.00  - 17.00 Uhr
über Tel. und Fax 07139/18457, ansonsten ist der AB geschaltet und 
ich rufe Sie frühstmöglich zurück
oder E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de

Helmbundschule Neuenstadt

Projekttag an der Helmbundschule: 70 Jahre nach Kriegsende 
(2)
Nachdem in der letzten Woche zwei sechste Klassen über ihre Erfah-
rungen beim Projekttag zu 70 Jahre nach Kriegsende berichteten, 
kommt diese Woche die Oberstufe zu Wort:
Zeitzeugenbericht vor Ort: Die R9d auf dem Buchhof
Der Projekttag unserer Klasse begann mit einem ausführlichen 
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Hannah Schmitz, Annika Schülke (Lob), Antonia Sell (Lob), Emine 
Ünlü, Thomas Vogel, Samed-Rouven Voßberg, Sarah Weber, Jana 
Würth, Victoria Ziehr, Dennis Zikeli, Dominik Zimmermann
Sonderpreise konnten entgegennehmen:
Studienstiftung des dt. Volkes
Johannes Gölz
Bester Abiturient 2015
Johannes Gölz
e-fellows 
Johannes Gölz
Lutz Lichius
Simon Löw
Linda Herkert
Eduard-Mörike-Preis (Deutsch)
Jonatan Schmid
Moderne Fremdsprachen
Englisch: Lutz Lichius
Französisch: Simon Löw
Italienisch: Linda Herkert
Allgem. Sprachenpreis: Selina Fix
Latein + Stiftung Humanismus heute
Rene Hutmacher
Mathematik 
Simon Löw
Moritz-von-Rauch-Preis
Jonatan Schmid
Biologie 
Johannes Gölz
Chemie 
Lutz Lichius
Wirtschaft, Ethik und Soziales
-Gemeinschaftskunde: Ergin Gürgener
-Wirtschaft: Lutz Lichius
Musik
Caroline Henn
Sozialpreise 
Johannes Gölz
Caroline Henn
Dominik Hetzler
Julien Pilz
Antonia Sell
Bei den Sonderpreisen haben uns unterstützt:
Theo Förch GmbH & Co. KG, Mörike-Apotheke, Kreissparkasse Heil-
bronn, Volksbank Möckmühl-Neuenstadt eG, Fischer Gebäudetech-
nik AG, MS Motor Service International GmbH, Schäfer Wohnbau 
GmbH, Verein der Freunde des Eduard-Mörike-Gymnasiums e.V. 
sowie Stadtverwaltung Neuenstadt.
Zusätzlich zur Allgemeinen Hochschulreife haben folgende Schüler 
das Internationale Abitur  erworben:
Nadja Göltl, Johannes Gölz, Wibke Grundbrecher, Nico Kuhn, Isa-
bella Lang, Annika Schülke, Antonia Sell, Samed-Rouven Voßberg, 
Dominik Zimmermann
Das Große Latinum haben bestanden:
Jasmin Grünagel, Rene Hutmacher, Annika Leers, Inike Scharpff

Musikschule Neuenstadt

Für den Musikunterricht im kommenden Schuljahr ist der 15. 
Juli 2015 der Stichtag für alle An-, Um- und Abmeldungen.
Das heißt im Einzelnen:
Bläserklasse
Grundschule und Musikschule Neuenstadt bieten in Zusammenar-
beit Klassenmusizieren als Bläserklasse mit Schlagzeug (Querlö-
te, Klarinette, Fagott, Trompete, Horn, Tenorhorn, EuFonium oder 
Posaune und Schlagzeug) für Kinder der Klassen 2 + 3 an.
Lehrkräfte der Musikschule Neuenstadt haben die Blasinstrumente 
und Cajon (Schlagzeug) in der Grundschule vorgestellt.
→ Überlegen Sie mit Ihrem Kind gemeinsam, welches Instrument 
ihm am besten gefallen hat. Anmeldungen bitte bis zum 15. Juli an 
die Musikschule oder an die Klassenlehrerin/den Klassenlehrer Ihres 
Kindes

Für die Jüngsten - unser „Elementarbereich“
Musikbrunnen * für Babys/Kinder bis 18 Monate
Musik erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es kann 
auch die Oma sein).
Durch Kinderlieder, Bewegungsspiele, Sprechverse, Fingerspiele 
wird das Kind ganzheitlich  in seiner motorischen, seelischen und 
geistigen Entwicklung gestärkt.
Musikbrunnen I für Kinder von 18 Monate bis 3 Jahre
Musik erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es kann 
auch die Oma sein).
Durch Kinderlieder, Bewegungsspiele, Sprechverse, Fingerspiele 
wird das Kind ganzheitlich  in seiner motorischen, seelischen und 
geistigen Entwicklung gestärkt.
Musikbrunnen II für 3- bis 4-Jährige
Für Kinder ab 3 Jahren, in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es 
kann auch die Oma sein). Musik, Bewegung und Sprache stehen im 
Zentrum dieser Wahrnehmungs- und Sinnesschulung. Dem Alter ent-
sprechend werden nun schon erste kleine Musikinstrumente in den 
Unterricht einbezogen. Die Kinder werden allmählich aktiver, bringen 
sich mehr in die Stunde ein und bekommen erste kleine Handlungs-
aufträge. Konzentration und Gruppenfähigkeit werden dabei spiele-
risch gefördert.
MFE: MusikalischeFrühErziehung
Singen und Musizieren mit Orff-Instrumenten für Kinder ab 4 Jahre. 
Bewegung zu Musik, Musik hören und Instrumente selber basteln 
- so werden die in jedem Kind schlummernden musikalischen Fähig-
keiten geweckt.
Neue Gruppen ab September 2015 in einigen Kindergärten  sowie in 
der Musikschule. Voranmeldung: jetzt.
Bitte beachten Sie den Aushang in ihrem Kindergarten
Die Musikinstrumente
Blocklöte für Erstklässler
- kleine Lieder im Tonumfang von 5 bis 8 Tönen musizieren
- Rhythmen hören, nachmachen,  erkennen und in Klang umset-

zen
- Grundlagen der Notenschrift
- aufeinander hören, einander zuhören, aufeinander Rücksicht 

nehmen in Aktion treten, wenn man „an der Reihe“ ist
- anderen Aktion gewähren, wenn diese „an der Reihe“ sind
- gemeinsam in Aktion sein
- und ... und ..... und
- Gruppengröße:  2 - 4 Kinder oder Einzelunterricht
- Unterrichtsort und -zeit: Nach Vereinbarung entweder in der 

Schule (z.B. während der Kernzeit) oder nach der Schule in den 
Räumen der Musikschule

Instrumentalunterricht (einzeln oder in Kleingruppen) in den 
Fächern
Querlöte, Klarinette, Saxofon, Fagott, Trompete, Flügelhorn, Wald-
horn, Posaune, Schlagzeug, Violine, Violoncello, Gitarre, E-Gitarre, 
Klavier, Keyboard
Gesang
Ballett
Kinder ab 4 Jahren fangen spielerisch mit viel Fantasie an, die Welt 
des Tanzes zu erleben.
Probestunden
- Um schon einmal einen ersten Eindruck von einer „richtigen“ 

Unterrichtssituation zu bekommen, oder vielleicht auch verschie-
dene Musikinstrumente auszuprobieren und unsere Lehrkräfte 
kennenzulernen, bieten wir vor den Sommerferien

- Gutscheine hierfür erhalten Sie im Musikschulbüro.
3er-, 5er- oder 10er-Karten für Erwachsene über 27 Jahre
- Verwirklichen Sie jetzt Ihren Traum und erlernen Sie ein Musikin-

strument
- nehmen Sie Unterricht mit lexiblen Unterrichtszeiten
- ohne Vertrag
- Gutscheine und Infos im Musikschulbüro
Für Eltern und Kinder gemeinsam:
- Begleiten Sie Ihr Kind beim Einstieg in den Instrumentalunterricht: 

Melden Sie sich gemeinsam an - probieren Sie das vorher in 
Probestunden aus!

- miteinander Musik machen - einfach mal anfangen
- kommen Sie mit Ihrem Kind in die Musikstunde und probieren ein 

Stück gemeinsam
- mit welchen Instrumenten dies möglich ist, erfragen Sie bitte im 

Musikschulbüro oder bei der Instrumentallehrkraft
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Dienstag, 14.7. 
19.00 Uhr   Teentreff (ab 14 Jahre) im Gemeindehaus unten
 Mitarbeiterin: Tobias und Kerstin Simpfendörfer
19.00 Uhr   Anmeldung der Vorkonirmanden im Gemeindehaus
Mittwoch, 15.7. 
16.30 Uhr   Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
 Mitarbeiterinnen: Manuela Braun und Mirjam Schäfer
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lisa Steeb, Lea Traub, Ines Pfeiffer
19.30 Uhr   Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Paulus Pub 
 (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 16.7. 
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
16.00 Uhr   Sommerfest „Treff 60plus“ im Pfarrgarten
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 17.7. 
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias & Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
19.7.  - 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst (Prädikant Juan Moya)
26.7. -  8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst auf dem Mühlwiesenfest des TSV Brettach
 „Ein etwas anderer Gottesdienst“ mit Anspiel und Band 

(Pfr. Heinritz)
2.8. - 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Christoph Heinritz)

► Anmeldung der Vorkonirmanden am 14. Juli
Alle evangelischen Kinder, die nach den Sommerferien in die 7. 
Klasse kommen, sind eingeladen den Vorkonirmanden-Unterricht zu 
besuchen. Die Anmeldung dazu ist am Dienstag, 14. Juli um 19 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus. Bitte das Stammbuch mitbringen! 
Die Konirmation wird am 7. Mai 2017 sein.

► „Treff 60plus“ - Sommerfest im Pfarrgarten
Sommerzeit ist Grillzeit. Auch wir vom „Treff 60plus“ wollen vor der 
Sommerpause zu einem unterhaltsamen Grillfest zusammenkom-
men und treffen uns am Donnerstag, 16. Juli um 16.00 Uhr im 
alten Pfarrgarten an der Brettach - bei ungünstiger Witterung im 
Gemeindehaus.
Da die Vorlieben verschieden sind, bringt jeder seine eigenen Grill-
sachen mit, Teller und Besteck; ein Gasgrill steht zur Verfügung. Es 
wäre schön, wenn Salate gespendet werden könnten! Für Getränke 
wird gesorgt. Herzliche Einladung!

► Diakonische Jahresgabe 2015
In den kommenden Tagen geht allen Gemeindegliedern der Brief für 
die Diakonische Jahresgabe 2015 zu. Mit diesem Brief bitten wir, die 
vielfältigen und für unsere Gesellschaft sehr wichtigen Aufgaben der 
Diakonie mit einer Spende zu unterstützen. Das diesjährige Motto 
lautet: „Weil jeder von uns einmal Hilfe braucht“.

► Abend-Serenade auf dem Lindenplatz
Ein Platz, wie er schöner und besser nicht sein könnte. Er gibt den 
Rahmen für die Abend-Serenade und lässt Verschiedenes „aufspie-
len/auftischen“.
Klassik und Popularmusik ist vom Posaunenchor Brettach  am 
Samstag, 18. Juli 2015 auf dem Lindenplatz - vor der Kirche - zu 
hören. Bei Regen in der Gemeindehalle.
Als Special Guest kommt die U30-Bezirksbläserband und spielt 
rockig-poppige Bläsermusik.
Offener Beginn ist ab 19.00 Uhr. Gerne kann man sich bis zu Beginn 
der Serenade um 19.30 Uhr mit Häppchen und Getränken laben. 
Weiteres Kulinarisches wird in der Pause gereicht und beim offenen 
Ende kann man bei einem Gläschen noch gemütlich zusammenste-
hen/sitzen und den Abend nach Belieben ausklingen lassen.
gemütlich - gemeinsam - musikalisch - kulinarisch - andächtig
Hierzu lädt die Kirchengemeinde und der Posaunenchor Brettach 
recht herzlich ein und freut sich auf Ihr/dein Kommen.

Information und Voranmeldung
Musikschule Neuenstadt, Hauptstraße 8, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/452015, Fax 07139/90654
msnst@t-online.de, www.musikschule-neuenstadt.de 
„Mit Musik in den Sommer“
Herzliche Einladung zum Musikschulfest am Sonntag, 12. Juli in 
der Dreschhalle Neuenstadt. Bei ungüstiger Witterung in der Stadt-
halle Neuenstadt. Los gehts um 14.30 Uhr. Sehen und hören Sie die 
Kinder des Elementarbereichs und die Ensembles der Musikschule.
Geehrt werden unsere Preisträger beim Wettbewerb  „Jugend musi-
ziert“. Dieses Mal die Schülerinnen und Schüler, die sehr erfolgreich 
beim  Landes- und Bundeswettbewerb  angetreten sind.
Als musikalische Gäste sind die Mitglieder des Jugendorchesters 
Stein/Kochertürn unter der Leitung von Michael Straub mit dabei. 
Genießen Sie dabei Kaffee, Kuchen und kühle Getränke.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite: 
www.musikschule-neuenstadt.de

„Mit Musik in den Sommer“
Herzliche Einladung zum Musikschulfest  am  Sonntag, 12. Juli 
in der Dreschhalle Neuenstadt. Bei ungüstiger Witterung in der Stadt-
halle Neuenstadt. Los geht`s um 14.30 Uhr. Sehen und hören Sie die 
Kinder des Elementarbereichs und die Ensembles der Musikschule.
Geehrt werden unsere Preisträger beim Wettbewerb  „Jugend musi-
ziert“. Dieses Mal die Schülerinnen und Schüler, die sehr erfolgreich 
beim  Landes- und Bundeswettbewerb  angetreten sind.
Als musikalische Gäste sind die Mitglieder des Jugendorchesters 
Stein/Kochertürn unter der Leitung von Michael Straub mit dabei. 
Genießen Sie dabei Kaffee, Kuchen und kühle Getränke.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite: www.musikschu-
le-neuenstadt.de

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 2. August und 4. Oktober

Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 9.7.
10.00 Uhr  Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
Freitag, 10.7.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias & Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag,  11.7. 
19.00 Uhr  „ishermans friends“ - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß (Tel. 07139/936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 12.7. - 6. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
 So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte  dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst; ich habe dich bei  deinem Namen gerufen; du 
bist mein! Jesaja 43, 1
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr   Bibel-Treff im Vereinshaus
Montag, 13.7. 
14.00 Uhr  Demenzgruppe im Gemeindehaus
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Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen. Du bist mein.  (Jes 43, 1)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 12.7. (6. So. n. Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Musikverein bei der 800-Jahr-

Feier am Dorfplatz in Neudeck (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 19.7. (7. So. n. Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Samstag
10.00 Uhr Kinder machen Musik (am 4. Samstag im Monat, 

Gemeindehaus)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
Nächste Termine: 28.6.2015; 12.7.2015; 26.7.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Abendgebet
Am Freitag, den 10. Juli laden wir wieder herzlich ein zum Abend-
gebet im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine halbe Stunde 
gemeinsam im Gebet und in der Stille, durch Gesang und im Hören 
und Be denken von Gottes Wort den Alltag abzulegen und um von 
Gott wieder Kraft, Trost und Zuversicht zu gewin nen.
Gottesdienst bei der 800-Jahr-Feier in Neudeck
Am Wochenende 11. und 12. Juli feiert die Dorfgemeinschaft Neu-
deck das 800-jährige Bestehen des kleinsten Ortsteils von Lan-
genbrettach. Teil des Programms ist ein Gottesdienst am Sonn-
tagmorgen um 10.00 Uhr auf dem Dorfplatz in Neudeck, wozu wir 
Sie alle herzlich einladen. Der Musikverein Lan gen beutingen wird 
diesen Gottesdienst musikalisch gestalten. Schön, wenn Sie mit uns 
gemeinsam Gottesdienst feiern.
Doffest
Herzlichen Dank allen, die sich bereit erklärt haben, beim BISTRO 
L‘EGLISE mitzuhelfen - das Team ist schon fast komplett! Wo wir 
noch freiwillige Helfer benötigen, wäre beim Abbau am Montag, 17. 
August. Bitte melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 8783) oder bei Carola 
Geiger (Tel. 3888), wenn Sie sich vorstellen könnten, am Tag nach 
dem Fest ab 9.00 Uhr mit anzupacken. Ebenso freuen wir uns über 
weitere Kuchenspenden, die Sie bitte auch telefonisch anmelden und 
dann am besten am Sonntag, 16. August vor oder nach dem Gottes-
dienst im Kirchle abgeben können. Vielen Dank
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com

Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 9.7. - Gedenktag hl. Augustinus Zhao Rong (Pries-
ter) und Gefährten 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 10.7. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 11.7. - Gedenktag hl. Benedikt von Nursia, Schutzpat-
ron Europas (Fest)
Kochertürn 12.30 Uhr Trauung von Mandy Letzel und Alexan-

der Gauch
Stein 14.00 Uhr Trauung von Julia Geiger und Simon 

Rieth
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 12.7. - 15. Sonntag im Jahreskreis
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Joseine  Leix und verstorbene Ange-

hörige 
Möckmühl 10.00 Uhr Gottesdienst auf der Jagsttalbühne
Roigheim 10.00 Uhr ök. Gottesdienst zum Lindenfest
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Felix 

Schall und Matteo Greco aus Stein
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 14.7. - Gedenktag hl. Kamillus von Lellis (Priester,  
Ordensgründer) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bramb`Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Alexander und Gisela Meintel, Famili-

en Elfner und Meintel 
Mittwoch, 15.7. - Gedenktag hl. Bonaventura (Ordensmann, 
Bischof und Kirchenlehrer) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 16.7. - Gedenktag Unserer Lieben Frau auf  dem 
Berg Karmel (Patronin des Priesterseminars Rottenburg) 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Josef, Gustav, Karoline und Ludwina 

Rittenmayer
Freitag, 17.7.  
Neuenstadt   9.35 Uhr Schulgottesdienst der Lindenschule
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 18.7. 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
  + Manfred Juraschek und Angehörige; 

Natalia, Alexander und Michael Haag, 
Ottilia, Michael und Katarina Haag, 
Maria Frass

Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 19.7. - 16. Sonntag im Jahreskreis, Eine-Welt-Waren-
Verkauf
, mitgestaltet von der Jugendkantorei (Liederbuch: „Dir sing ich mein 

Lied“) 
Möckmühl 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
Buchhhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
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Renovabis am 24.5.2015
Kochertürn  228,23
Neuenstadt  232,77
Insgesamt   461,00
Stein 496,47
Missio am 14.6.2015
Kochertürn   113,09
Neuenstadt  190,14
Insgesamt   303,23
Stein   88,10
• Familienwallfahrt Heiligkreuz/Stuppach am Sonntag, 19.7.  
Am Sonntag, 19.7.2015 lädt der Verband Katholisches Landvolk im 
Dekanat Mergentheim zur Familienwallfahrt zum Hl. Kreuz bei Stup-
pach ein. Um 14.00 Uhr zelebriert Regens Andreas Rieg den Gottes-
dienst. Anschließend gemütliches Beisammensein mit musikalischer 
Umrahmung. Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst in der kath. 
Kirche St. Kilian in Assamstadt und die Begegnung im kath. Gemein-
dezentrum Alte Kirche. Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, 
Tel. 0711/9791-117/118/176

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
Leider geht die fußballlose Zeit schon ihrem Ende entgegen. Auch 
unsere aktiven Mannschaften fangen mit der Vorbereitung an. Los 
geht es am Dienstag, 14. Juli 2015 unter dem neuen Trainer Sven 
Waczowicz. Deshalb der Hinweis an alle betreffenden Spieler der I. 
und II. Mannschaft der SGM Langenbrettach, dass möglichst zum 
Auftakt der Vorbereitung auf die kommende Saison 2015/2016, alle 
die es betrifft, beim ersten Training am 14.7.2015 auch anwesend 
sind. Beginn ist um 19.30 Uhr, es sind wie schon in den letzten 
Jahren auch Laufschuhe mitzubringen. Das erste ofizielle Training 
unter der Leitung des neuen Trainers indet in Brettach statt, auf dem 
Sportgelände des TSV.
Fußball-Abteilungsleitung

SGM Jugendfußball

E2-Junioren
7. Rückrundenspiel am Samstag, 27.6.2015 gegen den SC 
Amorbach
Zum letzten Saisonspiel ging es am vergangenen Samstag zum 
punktgleichen Tabellennachbarn nach Amorbach. Die Mannschaft 
war heiß darauf, den sehr guten vierten Tabellenplatz vor Amorbach 
zu behaupten.
Bei bestem Fritz-Walter-Wetter war die Mannschaft von Beginn an 
hellwach und hochkonzentriert. Der Ball lief sehr schön in unseren 
Reihen und die Vorgabe aus vollen Rohren zu schießen wurde 
perfekt umgesetzt. So konnten die vielen mitgereisten Anhänger zur 
Halbzeit einen komfortablen 3:0-Vorsprung bejubeln.
Auch im zweiten Abschnitt ließen wir zu keinem Zeitpunkt Zweifel auf-
kommen, wer heute als Sieger diesen Platz verlassen wird. Es wurde 
jeder Zweikampf mit solch einer Hingabe geführt, als hätten wir noch 
Titelchancen. So stand es dann am Ende hochverdient 7:1 für unsere 
SGM. Gerade im Spiel nach vorne wurde am Samstag sehr schön 
kombiniert. Auch unsere Abwehrreihe hat sich ein Sonderlob verdient 
bei einer Zweikampfquote von geschätzten 80%! Und die Bälle, die 
dann doch durchkamen, wurden von Hendrik bravourös gehalten. Mit 
dieser Leistung fahren wir sicher als einer der Favoriten zu unserem 
letzten Turnier am kommenden Samstag nach Neulautern.
Jungs und Mädels von der E2, vielen Dank für eine tolle Saison. Mit 
euch macht Fußball Spaß.
Euer Trainerteam

Neuenstadt 18.00 Uhr Beneizkonzert von „Funkenlug“

• Arbeitseinsatz „rund um die Kirche“ am Samstag, 11. Juli in 
Kochertürn und Samstag, 18. Juli in Neuenstadt

Die Bereiche um die Kirchen und den Parkplatz in Kochertürn und 
Neuenstadt sollen wieder auf Vordermann gebracht und gesäubert 
werden. Dazu suchen wir noch einige kräftige Hände. In Kochertürn 
indet der Arbeitseinsatz am Samstag, 11. Juli statt, in Neuenstadt 
am Samstag, 18. Juli. Beginn ist jeweils um 8.00 Uhr. Jeder bringt 
bitte Arbeitswerkzeug sowie Handschuhe mit. Gerne können Sie 
sich auch vorab bei Frau Gabi Klose, 2.Vorsitzende KGR, telefonisch 
anmelden unter 0172/2454809.
• Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Stein am 14. 

Juli
Sie sind herzlich eingeladen zur öffentlichen Sitzung des Kirchenge-
meinderates am Dienstag, 14. Juli um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus 
St. Bernhard in Stein.
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 16. 

Juli
Herzliche Einladung zum Café Parla am Donnerstag, 16. Juli von 
15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn
• Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Mariä Him-

melfahrt am 16. Juli
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeindera-
tes Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn, am Donnerstag, 16. 
Juli um 19.30 Uhr ins Pfarrhaus Kochertürn
• Ministunde für alle Ministranten in Neuenstadt am 17. Juli
Herzliche Einladung an alle Ministranten zur nächsten Ministunde 
am Freitag, 17. Juli von 17.00 bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 
in Neuenstadt
• Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarrhaus am 

Samstag, 18. Juli
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 10.00 Uhr zum Minitreff 
im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für August und September
• Beneizkonzert von „Funkenlug“ aus Neudenau am Sonn-

tag, 19. Juli, 18.00 Uhr in Neuenstadt
Unter dem Motto „Hier gibt’s Töne, wo gibt’s Ohren“ singt der Pop-
chor „Funkenlug“ aus Neudenau zugunsten der Telefonseelsorge 
HN ein Beneizkonzert am 19. Juli 2015 um 18.00 Uhr in der Kirche 
zum Guten Hirten in Neuenstadt. Singen zum Lobe Gottes und zur 
Freude der Mitmenschen und dabei viele Funken versprühen - das 
ist die Intention der Sängerinnen und Sänger. Der Chor besteht seit 
2004 und letztes Jahr konnte er sein zehnjähriges Jubiläum in der 
Sturmfeldhalle in Neudenau feiern. Regina Resner, die Leiterin der 
Gesangsgruppe Funkenlug, kommt aus der Proiszene und tourte 
mit der Band Skippies, später bekannt als Fernando Express, durch 
Deutschland. Der Vollblutmusikerin merkt man an, dass Musik ihre 
Welt ist. Schon immer  unterstützt die Gesangsgruppe Funkenlug 
mit ihren Auftritten soziale und gemeinnützige Einrichtungen und 
Vereine. Der Eintritt ist frei - eine Spende zur Unterstützung der 
Telefonseel-sorge HN ist erwünscht. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
• Kommunionfeier im Möricke-Altenstift
Ab sofort indet wieder einmal im Monat die Kommunionfeier im 
Möricke-Altenstift statt. Die Gottesdienste sind eine gute Gelegenheit, 
den Kontakt der Kirchengemeinden zu den Bewohnern im Möricke-
Altenstift zu plegen. Das gemeinsame Singen vertrauter Lieder und 
das Beten in der Gottesdienstfeier ist für die älteren Bewohner sehr 
wichtig. Hier ist sehr hilfreich und wünschenswert, wenn diese Got-
tesdienste durch Gemeindemitglieder mitgetragen werden.
Herzliche Einladung an alle Christen zu diesen Gottesdiensten.
• Kollektenaufstellung April bis Juni 2015
Kirchliche Berufe am 26.4.2015
Kochertürn  365,51
Neuenstadt    55,35
Insgesamt  420,86
Stein   50,85
Bonifatiuswerk am 20. und 27.4.2015
Kochertürn  312,93 mit Stein
Neuenstadt  196,62
Insgesamt  509,55
Müttergenesungswerk am 10.5.2015
Kochertürn    72,12
Neuenstadt    91,62
Insgesamt  163,74
Stein 122,79
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Zum Einsatz kamen: Hendrik Schmidt (TW) - Nick Prechtel, Merle 
Niemann, Niklas Förch, Aurel Gashi (1), Finn Schönbeck (2), Marco 
Hofmann (1), Mika Wörbach, Mika Schaffner (2).

TSV Brettach

Abteilung Tennis

Erinnerung
Herren-Doppel-Spaß-Turnier FB AH und Jung-Senioren TA TSV 
am Sonntag, 19.7.2015, ab 9.45 Uhr
Liebe Tennisfreunde,
um eine geeignete Vorbereitung des Turniers und der dazugehörigen 
Verplegung sicherzustellen, bitte ich nochmals, sich für das Turnier, 
bei dem jeweils immer in jeder von 3-4 Runden Paarungen und 
Teams aus jeweils 1 AH FB/1 SEN TA aus- und zugelost werden.
Tennis-„Männer“ tragen sich in die Liste am Board des Tennisheims 
ein oder melden sich per E-Mail: klausbaerbelmueller@t-online.de 
(AL Tennis), FB-AH melden sich bei Oli Weippert.
Meldeschluss: Mittwoch, 15.7.2015, 22.00 Uhr.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen und das Turnier, das dieses 
Jahr bereits zum vierten Mal stattindet.
K.M. Müller, AL TA TSV Brettach

Hundesportverein
Langenbrettach e.V.

Trainingsplan ab 1.7.2015
Montag
18.00 - 19.00 Uhr Rallye-Obedience  Fortgeschrittene
Dienstag 
18.00 - 19.00 Uhr Rallye-Obedience  Anfänger
Donnerstag
17.30 - 20.00  Uhr Agility III (Fortgeschrittene)  + II (Medium)
Freitag
18.00 - 19.00  Uhr Unterordnung
19.00 - 20.00  Uhr Junghund-Rüpel (ab 7 - 8 Monate)
Samstag
nachmittags Mantrail, Uhrzeit und Treffpunkt siehe 
 www.hsvlangenbrettach.de
Sonntag
  9.30 - 10.30  Uhr Welpen
  9.30 - 10.30  Uhr Welpen-Rüpel (gehört  noch zur Welpenteilnah-

me)
  9.30 - 10.30  Uhr Agility I (Anfänger)
11.00 - 12.00  Uhr Dies und Das! (3-mal/Monat im  Wechsel mit 

monatlichem Sontagsspaziergang)
Nächste Termine 
Sonntagsspaziergänge
16. August, 6. September, 11. Oktober, 8. November jeweils ab 11.00 
Uhr; Nachtwanderung 5.12.2015 ab 18.00 Uhr
Dauer ca. 1 - 1,5 Std.
Treffpunkt am Vereinsheim um 10.45 Uhr, falls im Internet nicht 
anders angegeben.
Gäste sind willkommen (Verträglichkeit des Hundes vorausgesetzt). 
Bitte melden Sie sich mind. 2 Tage vorher unter 
info@hsvlangenbrettach.de (oder persönlich während der Übungs-
zeiten) an.
Dies und Das!-Themen 
12.7. - 2.8. Einführung ins Longieren
23.+ 30.8. Einführung ins Rallye- Obedience
13.+ 20.9. sowie 4.10. Spiel und Spaß mit Hunden
18.+ 25.10 sowie 1.11. Einführung ins Fährtesuchen

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

3-Tages-Auslug in den Spreewald vom 10. bis 12.7.2015
Abfahrt: Freitag, 10.7.2015 um 5.30 Uhr bei der BHS Discher.
Wir tragen am 1. Tag unser rotes LandFrauen-T-Shirt. Bitte denkt 
auch daran für den Aufenthalt im Spreewald einen Mückenschutz 
mitzunehmen.
Wir vom Vorstandsteam wünschen allen Teilnehmerinnen einen wun-
derschönen und unterhaltsamen Auslug.

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Karate-Camp
Am 25. bis 26. Juli indet wieder unser Karate-Camp in Langenbeu-
tingen in und um die Talhalle statt.
Anmeldungen und Infos erhaltet ihr im Training.
Gasttrainer
Am Mittwoch, den 22. Juli ist Marijan Glad wieder zu Gast in unserem 
Dojo.
Trainingszeit 20.00 - 21.30 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen.
Training
Montag
20.00 - 21.30 Uhr  für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs-Kinder in der Gemeindehalle
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene + Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der 
  Bewegungshalle
Freitag
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Liebe Mitglieder,
am 15. Juli 2015 indet ein Vortrag mit „Diagnose Prostatakrebs“ 
Vortragsabend von VdK und Patientenforum in Bad Cannstatt 
statt.
Der Sozialverband VdK und der Verein Patienten Forum laden am 
Mittwoch, 15. Juli 2015, wieder alle Interessierten zu einem medizini-
schen Vortragsabend nach Stuttgart-Bad Cannstatt ein. Das Thema 
lautet diesmal: „Diagnose Prostatakrebs“. Im großen Kursaal referie-
ren Dr. med. Georges Akoa Mbida, Leitender Urologe im Parksanato-
rium Aulendorf und Professor Dr. med. Peter Schneede, Chefarzt der 
Urologischen Klinik am Klinikum Memmingen. Professor Schneede 
geht der Frage nach „Diagnose Prostatakrebs - Operation ja oder 
nein?“ und Dr. Mbida spricht über „Reha nach Prostata-OP - Inkonti-
nenz und Impotenz müssen nicht sein“. Der Eintritt zur gemeinsamen 
Veranstaltung von VdK und Patientenforum ist für jedermann frei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, 
Vortragsbeginn um 19.00 Uhr.
Wegweiser zum persönlichen Budget für Hör- und Sprachbe-
hinderte
Speziell für gehörlose, hör- und sprachbehinderte Menschen gibt 
es einen Wegweiser zum „Persönlichen Budget“. Er erklärt auf 76 
Seiten, wie das persönliche Budget beantragt werden kann. Alle 
notwendigen Schritte sind übersichtlich aufbereitet. Zudem gibt es 
weitere Informationen zu diesem Thema, aber auch zur Gesamtsi-
tuation von Menschen mit Kommunikationsschwierigkeiten sowie 
politische Hintergrundinformationen. Das Arbeitsbuch kann gegen 
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worten durch Ortsvorsteher, Vorstand, Bürgermeister und geladene 
Gäste. Anschließend führt die Dorfgemeinschaft durch ein buntes 
Abendprogramm mit Theateraufführung, einem Rückblick auf die 
Geschichte Neudecks, live Musik mit den TETs und Barbetrieb. Der 
Sonntag startet um 10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst. Auftritte 
gibt’s vom Kindergarten Langenbeutingen und der Dance Academy. 
Ab 18.00 Uhr spielen Purple Ties vom Musikverein Langenbeutingen.
Weitere Rahmenpunkte am Wochenende sind das Mittelalterdorf 
„Die Zugvögel“, eine Traktorausstellung am Sonntag, eine Doku-
mentation über die Geschichte Neudecks und eine Ausstellung von 
landwirtschaftlichen Geräten.
Für Essen und Trinken ist gesorgt, am Sonntag gibt es ab 13.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen durch die Landfrauen Langenbeutingen.
Die Gemeinde Langenbrettach und die Dorfgemeinschaft Neudeck 
e.V. freuen sich auf Ihr Kommen.

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Lichtblick-TAK e.V. Heilbronn
für trauernde Kinder, Jugendliche und deren Familien, Telefon 
0700/11224477, Mail: info@lichtblick-tak.de, www.lichtblick-tak.de
Informationsmittag 
in Heilbronn, Allee 29 für Eltern, Angehörige, Betreuer ...
Samstag, 18. Juli 2015, 11.30 - 12.30 Uhr
Kindertrauer Tod der Mutter 
Es hat bereits eine neue Gruppe freitagnachmittags begonnen. Es 
können noch Kinder, Alter von ca. 9 bis 14 Jahren, dazukommen. Die 
Gruppe trifft sich 14-täglich, außer in den Ferien. Gerne dürfen Sie als 
Erziehungsberechtigte Kontakt mit uns aufnehmen, um weitere Infos 
zu bekommen! Der Verlust kann auch schon längere Zeit zurücklie-
gen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kindertrauer Tod des Vaters 
Ab Herbst indet regelmäßig eine Vätergruppe für Kinder im Alter 
von ca. 8 bis 14 Jahren statt. Die Gruppe trifft sich 14-täglich, außer 
in den Ferien. 
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, damit das notwendige Vorge-
spräch mit dem Erziehungsberechtigten und auch mit dem betroffe-
nen Kind stattinden kann. Der Verlust kann auch schon längere Zeit 
zurückliegen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Ehrenamtliche Mitarbeiter für das TAK-Trauertelefon
Es ist geplant, im Lichtblick-TAK ein Trauertelefon am Abend einzu-
richten. 
Dazu indet am Mittwoch, 22. Juli, 18.00 - 19.00 Uhr im Lichtblick-
TAK, Allee 29 in Heilbronn, ein Informationsabend statt. 
2016 werden die ehrenamtlichen Mitarbeiter durch eine qualiizierte 
Schulung auf die anspruchsvolle Aufgabe vorbereitet. 
Seit neun Jahren werden Familien begleitet, die einen Angehörigen 
durch Tod verloren haben. Den Bedürfnissen der Familien entspre-
chend möchte Lichtblick-TAK das Angebot erweitern. Ziel ist, Trau-
ernde am Telefon zu unterstützen und Beistand zu geben. 
Wenn Sie sich vorstellen können, einmal im Monat einen Abend-
dienst zu übernehmen, dann sind Sie herzlich willkommen. 
Sommerferien
Auch wir machen Sommerferien vom 1. August bis 12. September. 
Jedoch werden immer wieder der AB abgehört und Mails abgerufen. 
Deshalb bitten wir Sie, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen wollen, 
dies noch vor den Ferien zu tun!
Wir wünschen allen einen guten und erträglichen Sommer.
Lichtblick-TAK-Team

einen Unkostenbeitrag von 10,- Euro vom Verein Initiative Schlüssel 
für Alle e.V., Informationen und Aufklärung für Menschen mit Hörbe-
hinderung, Johann Kalteis, kalteisjohann@yahoo.de, Uhlandstraße 
22, 89522 Heidenheim, info@initiative-schluessel-fuer-alle.de, Fax 
07321/274649, angefordert werden - beispielsweise gegen Vorkas-
se (Heidenheimer Volksbank, IBAN: DE44 632 901 100 381, BIC: 
GENODES1HDH) und Porto (1,45 Euro) per Post zu.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Freibad Freunde
Langenbeutingen e.V.

Achtung! An alle Wasserratten bis 9 Jahren - ihr braucht dringend 
eine Abkühlung? Oder einfach mal Wasser im Gesicht? Dann haben 
wir was für euch:
Ab sofort indet bei uns im Freibad immer dienstags von 16.00 bis 
17.00 der Badespaß mit Hermann statt. Also rein in die Badesachen 
und ab ins Freibad.
Die Teilnahme ist kostenlos, weitere Infos gibt‘s bei unserem 
Schwimmmeister Hermann Weber im Bad.
Schon gewusst?
Diese Saison steht allen Gästen unseres Freibades ein kostenloser 
WLAN-Zugang zur Verfügung (free-key). Informationen zur Anmel-
dung hängen am alten Kiosk aus.
Dieser Service wird gesponsert von den FreibadFreunden e.V. - wir 
wünschen allen Badegästen einen schönen Aufenthalt in unserem 
Bad.
Aktuelle Info zum Freitags-Aquaball
Aufgrund der derzeitigen Hitzewelle und der damit verbundenen 
hohen Besucherzahlen im Bad, ist es leider momentan nicht möglich, 
das Nichtschwimmerbecken für das Aquaball bereits um 17.00 Uhr 
teilweise abzusperren.
Daher starten wir zur Zeit erst um ca. 19.00 (abhängig von der Bele-
gung des Nichtswimmerbeckens).
Wir werden freitags wieder um 17.00 beginnen, sobald es die Besu-
cherzahlen zulassen.
Wir danken für euer Verständnis - das Aquaballteam
Rettungsschwimmer-Kurs
Der diesjährige Rettungsschwimmerkurs ist voll im Gange.
Unsere Teilnehmer sind sehr engagiert und gehen mit vollem Einsatz 
das Training an.
Vielen Dank an unseren Trainer Michael Bauer vom DLRG Hohenlo-
he-Kreis (rechts im Bild).
Wir drücken allen Teilnehmern die Daumen für das Bestehen der 
Abzeichen. 
 

Rettungsschwimmer-Kurs 2015

Dorfgemeinschaft Neudeck
800 Jahre Neudeck am 11. und 12.7.2015
Die Gemeinde Langenbrettach und die Dorfgemeinschaft Neudeck 
e.V. laden zu einem Festwochenende am 11. und 12.7.2015 auf dem 
Dorfplatz in Neudeck ein.
Ofizieller Festbeginn ist Samstagabend um 18.30 Uhr mit Gruß-
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Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach

Grundschule Langenbrettach  - Projekttag „Sport und gesunde Ernährung“ am 30.06.2015 

 

Heiter und fröhlich bis begeistert, so könnte man die Stimmung bei unserem ersten Projekttag „Sport 

und gesunde Ernährung“ bezeichnen.  Als „Grundschule mit sport- und bewegungserzieherischem 

Schwerpunkt“ haben wir  in unser Schulprofil schon seit einigen Jahren  den Bereich „Gesunde 

Ernährung“ integriert.  Die Idee war, diese beiden, nicht nur für die Gesundheit wichtigen Bereiche, an 

einem Tag ganz gezielt zusammenzuführen. „Der sicherste Weg zu Gesundheit ist es, jedem Menschen 

möglichst genau die erforderliche Dosis an Nahrung und Belastung zu verordnen“ (Hippokrates).  

Für die „erforderliche Dosis an Nahrung“ waren die Eltern zuständig, die schon im Vorfeld eingekauft 

und alle Vorbereitungen getroffen hatten.  Zusammen mit den Kindern und den Klassenlehrerinnen der 

3er- und 4er-Klassen bereiteten sie am Dienstagmorgen ein leckeres und gesundes „Sportlerbuffet“ vor.   
 

 
 

Während dieser Zeit waren unsere Einser und Zweier schon mal auf dem Sportplatz in Brettach aktiv.    

Die Bundesjugendspiele, die  in einer eher bewegungsarmen Zeit, alles andere als „unzeitgemäß“ sind, 

ermöglichten die richtige „Belastung“.  Nicht alle Kinder müssen dabei Ehren- oder Siegerurkunden 

erreichen.  Mitmachen, Freude haben und fit bleiben, darauf kommt es an.  Selbst etwas sportlicher 

Ehrgeiz schadet nicht.  Und damit auch das „Nur-Spielen“ nicht zu kurz kam, gab es zusätzlich Spiele- 

und Ruhestationen.   
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Von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr ging es dann für alle Kinder an die beiden herrlich gerichteten „Buffets“ in 

den Schulhäusern in Brettach und Langenbeutingen.   Die Kinder bedienten sich eifrig. Und natürlich 

freuten sich die Eltern, als Helfer am Buffet, dass auch Obst und Gemüse reißenden Absatz fand.   An 

den schön geschmückten „Tafeln“ im Klassenzimmer schmeckte es dann besonders gut - schließlich 

„isst das Auge mit“, wie eine Lehrerin betonte.    Nachdem alle gemeinsam getafelt hatten,  lösten sich 

die Gruppen wieder auf.  Die Dreier und Vierer waren nun auf dem Sportplatz in Brettach und die Einser 

und Zweier in beiden Schulhäusern in Aktion.  

 

    
 

Die vielfältigen Angebote waren allerdings nur möglich, weil wir von engagierten Eltern, den 

Kernzeitkräften der Schule und unseren „Ruheständlern“, Frau Schiessler, Frau Teske und Herrn 

Rebmann tatkräftig unterstützt wurden.  Dafür ein herzliches Dankeschön!    

 

   
 

Ein ganz dickes Dankeschön  auch den Hauptorganisatoren des aufwändigen Tages.  Das sind unsere 

Elternbeiratsvorsitzende, Frau Wienken und unseren Kolleginnen Frau Nef (Sportbeauftragte) und Frau 

Jäckle, die für den Bereich „Gesunde Ernährung“ zuständig ist.  Last not least ein Dank der Firma 

Kronmüller  für die Gemüsespende,  sowie unserem  rührigen  Förderverein, der alle übrigen  Kosten für 

den rundum schönen und bestens gelungenen Projekttag trägt. 
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Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Dienstag, 14.7.2015, 19.30 Uhr: Unterführersitzung 
Mittwoch, 15.7.2015, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp, Elekt-
roversorgungsgruppe: Basisausbildung II
Freitag, 17.7.2015, 19.00 Uhr: Jugend 
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Diabetiker-Treff Öhringen
Herzinfarkt und Schlaganfall 
Diabetiker haben ein stark erhöhtes Risiko, einen Herzinfarkt zu 
erleiden. Ebenso bestehen Risiken für einen Schlaganfall. Dr. Jutta 
Gutensohn erläutert beim Diabetiker-Treff am Mittwoch, 15. Juli, im 
Vortragsraum Kastell des Krankenhauses Öhringen, die Ursachen 
und zeigt Möglichkeiten zur Vorbeugung bzw. Früherkennung auf.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Eingeladen sind Diabetiker, deren Angehö-
rige und Gäste. Der Eintritt ist frei.

Sonstige Bekanntmachungen

Finanzamt Heilbronn
Die Zukunft „Steuern“ - mit einer Ausbildung oder einem Studi-
um im Finanzamt
Abwechslung. Aufstiegsmöglichkeiten. Verantwortung. Ein krisensi-
cherer Job. Ein gutes Gehalt. Eine Ausbildung mit Hand und Fuß. 
Und was fürs Köpfchen. Mit dem dualen Studium zum Bachelor of 
Laws oder eine Ausbildung zum Finanzwirt oder zur Finanzwirtin in 
der Steuerverwaltung eröffnen sich eine Menge Perspektiven.
Vorausgesetzt werden Realschulabschluss, Werkrealschulabschluss, 
Fachschulreife oder ein gleichwertiger Schulabschluss.
Lust uns persönlich kennenzulernen?
Herzliche Einladung zum Infonachmittag am 9.9.2015 von 14.00 bis 
15.30 Uhr im Finanzamt in der Moltkestr. 91 in Heilbronn.
Unser Chef ist Finanzminister - deiner bald auch?
Alle Infos gibt es unter www.was-gibts-zu-glotzen.de und direkt bei 
den Ausbildungsleitern Herrn Schoner, Tel. 07131/104-3324, und 
Herrn Fisch, Tel. 07131/104-3241 im Finanzamt Heilbronn oder per 
E-Mail an poststelle@fa-heilbronn.bwl.de. 

Landratsamt Heilbronn
Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Landratsamtes sucht 
engagierte Tagesmütter oder Tagesväter, die Freude an der Arbeit 
mit Kindern haben und zuverlässig und belastbar sind. Sie sollten in 
der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine langfristige Aufgabe sehen 
und sich vorstellen können, auf selbstständiger Basis zu arbeiten. 
Die Bereitschaft, sich durch Fortbildungen weiterzuqualiizieren und 
zur Zusammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern sollte 
ebenfalls mitgebracht werden.
Interessenten für diese Aufgabe sind zu einer Informationsveranstal-
tung zum Thema Kindertagesbetreuung eingeladen am Donnerstag,  
16. Juli, von 10.00 bis 12.00 Uhr im Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, Raum U 22. Anmeldung unter Telefon 07131/994-7373 
oder per E-Mail: s.grossmann@landratsamt-heilbronn.de
Plegestützpunkt im Landratsamt
Zum Aufgabenfeld des Plegestützpunktes gehören die unabhängige 
Beratung rund um das Thema Plege, die Koordination von Hilfs- und 
Unterstützungsangeboten sowie die Informationen über Sozialleis-
tungen. Im Plegestützpunkt des Landratsamts in der Heilbronner 
Lerchenstraße 40, Zimmer E 42, berät Diplompädagogin und Kran-
kenschwester Suse Schiefer. Sprechzeiten: Montags, dienstags, don-
nerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs von 16.00 bis 
18.00 Uhr und nach Absprache. Tel. 07131/994-430,
E-Mail: Plegestuetzpunkt@Landratsamt-Heilbronn.de

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Workshop für Existenzgründer: Termine im Juli 2015
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein über-
zeugendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die 
Unternehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
bei Gründer-Workshops am Dienstag, 14. Juli 2015 in Heilbronn und 
Schwäbisch Hall sowie am Dienstag, 21. Juli in Tauberbischofsheim 
jeweils um 17.00 Uhr.
Seminarunterlagen
Jeder Teilnehmer erhält Seminarunterlagen sowie ein Teilnahmezer-
tiikat. Der Workshop ist kostenlos.
Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informationen gibt es bei 
Beate Hönnige (Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und Paul Mendel 
(Tauberbischofsheim), Telefon 09341/9251-20 von der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken.

Peter-Bruckmann-Schule Heilbronn
Weiterbildung zum/zur Hauswirtschaftsmeister/-in
Im kommenden Schuljahr bietet die Peter-Bruckmann-Schule in 
Heilbronn einen Vorbereitungslehrgang zum/zur Hauswirtschafts-
meister/-in an der Fachschule für Hauswirtschaft an.
Während zwei Jahren können Sie sich berufsbegleitend auf die Meis-
terprüfung vorbereiten. Dadurch qualiizieren Sie sich zur Führungs-
kraft, was Ihnen vielfältige Tätigkeitsfelder sowohl im Großhaushalt 
als auch im Privathaushalt eröffnet. Gleichzeitig erwerben Sie die 
Berechtigung zur Ausbildung. Auch der Schritt in die Selbstständigkeit 
wird ermöglicht.
Voraussetzung für die Aufnahme in die Fachschule ist die Ausbildung 
zum/zur Hauswirtschafter/-in oder eine langjährige hauswirtschaftli-
che Praxis. Schulgeld wird nicht erhoben.
Weitere Informationen inden Sie auf der Homepage www.pbs-hn.de 
oder unter der Telefonnummer 07131/39043300.

6. Heilbronner Sommerakademie
„Feuer und Luft - Elemente der Natur“
Bereits die alten Griechen hielten Feuer, Wasser, Erde und Luft für 
die Bausteine unserer Welt. 2013 und 2014 standen die Sommeraka-
demien im Zeichen der Elemente Erde und Wasser. Die diesjährige 
Veranstaltungsreihe nun bietet den letzten Teil dieser Trilogie, sie 
nimmt die Elemente Feuer und Luft in den Blick. 
Den Eröffnungsvortrag hält am Donnerstag, 23. Juli, 17.30 Uhr, 
in der Heilbronner Volkshochschule im Deutschhof Prof. Dr. Johann 
Goldammer vom feuerökologischen Institut der Universität Freiburg.  
Sein Bildvortrag  „Die Feuerlandschaften der Erde“ beleuchtet die 
ökologischen Grundlagen und Auswirkungen von Feuer in der globa-
len Vegetation. Prof. Goldammer gilt international als renommierter 
Fachmann in der vergleichsweise neuen wissenschaftlichen Disziplin 
der Feuerökologie. Karten zu 4 € gibt es an der Abendkasse.
Info: Die Heilbronner Sommerakademie ist eine gemeinsame Ver-
anstaltungsreihe von Volkshochschule, Haus der Familie, Kath. 
Erwachsenenbildung, Kreisseniorenrat, Verein Senioren für Andere, 
Junge Senioren und Lokale Agenda 21 Heilbronn. Zu allen Veranstal-
tungen (außer für die Exkursionen am 24. und 29.7.) können Karten 
an den Abendkassen erworben werden. 
Anmeldung zu den Exkursionen (begrenzte Teilnehmerzahl) bei der 
Volkshochschule Heilbronn, Tel. 07131/9965-0.

BEILAGENHINWEIS

Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firma bei:

Metzgerei Nothwang

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!



Andreas Tews, Geschäftsführer Nussbaum Medien, über Rolle und Entwicklung 

kommunaler Nachrichtenblätter als lokale Werbeträger

Kommunale Nachrichtenblätter 

sind im Lokalen stark präsent. 

Können sie mit regionalen Ta-

geszeitungen und Anzeigenblät-

tern konkurrieren?

ANDREAS TEWS: Die Amtsblätter 

vereinen deren beider Stärken: Sie 

haben eine intensive Leser-Blatt-

Bindung aufgrund relevanter Inhalte 

und einer hohen Glaubwürdigkeit, 

ähnlich wie die Zeitungen, und sie 

erzielen wie Anzeigenblätter eine 

hohe Haushaltsabdeckung. Sie liegt 

bei unseren abonnierten Amtsblät-

tern bei rund 50 bis 70 Prozent – und 

damit in der Regel doppelt so hoch 

wie jene der Tageszeitungen. Unsere 

größte Stärke ist die lokale Aussteue-

rung. Überall dort, wo das Geschäft 

ins Lokale oder sogar Sublokale 

geht, können Amtsblätter punkten. 

Sehen Sie Chancen, ihre Position 

im lokalen Werbemarkt weiter zu 

verbessern?

Ja. Schon jetzt können sich Amtsblät-

ter gegenüber den Anzeigenblättern 

recht gut behaupten. Wir haben ge-

rade in eine moderne Einsteckma-

schine investiert und werden das 

Beilagengeschäft aktiv angehen. Wir 

sind nun in der Lage, Beilagenpreise 

für Großkunden zu senken. 

Die Abo-Zeitungen verlieren seit 

Jahren an Aul age, zugleich stei-

gen die Copypreise, doch die An-

zeigentarife passen sich selten 

nach unten an. Eröf net das den 

Amtsblatt-Verlagen keine neuen 

Chancen?

Doch, davon gehen wir ganz stark 

aus. Wir stellen fest, dass die Zei-

tungsverlage uns als ernsthaften 

Wettbewerb wahrnehmen, das war 

vor 20 Jahren noch anders. Unsere 

zu 100 Prozent lokalen Inhalte sind 

ein wichtiges Alleinstellungsmerk-

mal für uns, während sich die Zei-

tung zwischen lokalem und natio-

nalem Markt bewegt.

Werden die kommunalen Wo-

chenblätter demnach als Werbe-

träger unterschätzt?

Sie haben sicher nicht die ganz gro-

ße publizistische Strahlkraft, aber 

es besteht eine enge Beziehung 

zwischen Abonnenten und ihrem 

„Blättle“. Die hohe Akzeptanz in der 

Leserschaft zeigt, dass es nicht im-

mer notwendig ist, mit Hochglanz-

ausstattung aufzuwarten. Es ist kein 

Zufall, dass Amtsblätter im lokalen 

Bereich trotz des Internets für Ge-

werbetreibende der Werbeträger 

Nummer eins sind.

„Die Gattung wird unterschätzt“
Auszug des Interviews aus „Absatzwirtschaft“ Ausgabe 7/8 2015

Interview mit Andreas Tews 
in „Absatzwirtschaft“ 
Ausgabe 7/8 2015 

In der aktuellen Ausgabe der „Absatz-

wirtschaft“ (Ausgabe 7/8 2015) wurde 

ein Interview mit Andreas Tews, Mit-

glied der Geschäftsleitung von Nuss-

baum Medien, zur Gattung der kommu-

nalen Nachrichtenblätter veröf entlicht. 

In diesem Interview erläutert er die „Rol-

le und Entwicklung kommunaler Nach-

richtenblätter als lokale Werbeträger“.

Die Marketingzeitschrift „Absatzwirt-

schaft“ (ASW) ist mit 23.551 verkauften 

Exemplaren (IVW I/2011) die aul agen-

stärkste deutsche Monatszeitschrift für 

Marketing und Vertrieb. Herausgeber ist 

der Deutsche Marketing-Verband. Zur 

Leserschaft der Absatzwirtschaft zählen 

vor allem Manager und Entscheider aus 

den Bereichen Management, Marke-

ting, Kommunikation und Vertrieb.

„Absatzwirtschaft“

Ausgabe 7/8 2015

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachstr. 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · www.nussbaum-bfh.de
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Statt Karten

Herzlichen Dank
allen, die beim Abschied von meinem 

lieben Mann, unserem Vater, Opa und 

Uropa

Willi Salzer
ihre Anteilnahme und Verbundenheit 

in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 

brachten.

Liesel Salzer mit Familie
Langenbrettach, im Juli 2015

†
Wenn jemand einem einsamen

Menschen zuhört oder ihm

die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches,

ermutigendes Wort sagt

oder versucht, ihn zu verstehen,

dann beginnt etwas

Außerordentliches zu geschehen.

Loretta Girzartis
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Freilichtauf ührungen der Badischen Landesbühne im Hof des Wasserschlosses Bad Rappenau

„Cyrano von Bergerac“ und  „Timm Thaler oder Das verkaufte Lachen“
(egs). In ihrer Freilichtsaison 
2015 zeigt die Badische Lan-
desbühne Edmond Rostands 
„Cyrano von Bergerac“ und 
„Timm h aler oder Das ver-
kaut e Lachen“ für das junge 
Publikum. Zu sehen sind diese 
Vorstellungen im Hof des Was-
serschlosses Bad Rappenau am 
Dienstag, dem 14. Juli, um 17 
Uhr bzw. um 20.30 Uhr. 

Cyrano hat alles, was ein Frau-
enherz begehrt: Er verfügt über 
Kampfgeist, Zuverlässigkeit und 

ist ein virtuoser Dichter. Wäre 
da nur nicht seine übergroße 
Nase, wegen der er sich nicht 
traut, seiner Angebeteten Roxa-
ne seine Liebe zu gestehen. Er 
hilt  sogar dem wenig eloquen-
ten, aber bildschönen Christian 
mit seiner Dichtkunst, Roxanes 
Herz zu erobern. Nach Roxa-
nes und Christians überstürzter 
Heirat müssen die Männer in 
den Krieg ziehen. Und die Kar-
ten werden noch einmal neu 
gemischt. Seit 1897 erfreut sich 
Rostands Klassiker Cyrano von 

Bergerac auf den Bühnen die-
ser Welt größter Beliebtheit und 
entwickelt unter freiem Himmel 
einen ganz besonderen h eater-
zauber.
Timm h aler hat ein einneh-
mendes Lachen, mit dem er alle 
Menschen verzaubert. Eines 
Tages begegnet er dem myste-
riösen Baron Lefuet und geht 
mit ihm einen teul ischen Pakt 
ein: Timm tauscht sein Lachen 
gegen die Fähigkeit, jede Wette 
zu gewinnen. Doch bald schon 
bereut Timm den Tausch und 
macht sich auf eine abenteu-

erliche Reise, um sein Lachen 
zurückzuerhalten. 
James Krüss´ mehrfach veri lm-
ter Abenteuerroman verspricht 
ein ganz besonderes Erlebnis für 
die gesamte Familie zu werden.
Bei schlechtem Wetter i nden 
die Auf ührungen im Kurhaus 
Bad Rappenau statt.

Karten für die Vorstellungen 
kosten zwischen 6 und 12 Euro 
(Vorverkauf bei der Gästein-
formation, Salinenstr. 37, Tel. 
07264/922-391, E-Mail gaeste-
info@badrappenau.de.Cyrano von Bergerac im Kreis seiner Freunde Foto: Sonja Ramm

Timm Thaler (l.) und Baron Lefuet schließen einen Pakt. Foto: Peter  Empl

Alte Mälzerei Mosbach

Gerd Dudenhöf er: „Vita. Chronik eines Stillstandes“
(pt). Im Frühjahr 2015 feier-
te Gerd Dudenhöf er mit sei-
nem neuem Heinz-Becker-Pro-
gramm „Vita. Chronik eines 
Stillstandes“ Premiere in Leip-
zig. 

Ein Titel, der – wie so typisch 
für diesen Künstler – Alles oder 
Nichts verspricht. Am Donners-
tag, 10. Dezember, kommt Gerd 
Dudenhöf er um 20 Uhr auch 
nach Mosbach in die Alte Mäl-
zerei.

Spiel mit dem Widerspruch
Auch bei „Vita. Chronik eines 
Stillstandes“ bietet Gerd Duden-
höf er seinem Publikum wieder 
dichte 120 Minuten Ein-Mann-
h eater in Spannung und Spaß 
durch das Spiel mit dem Wider-
spruch in sich.
Ein Phänomen, das der Kaba-
rettist seit 35 Jahren mit seiner 
Kunsti gur Heinz Becker kulti-
viert. Er schuf diesen Typus eines 

Kleinbürgers, der in beredter 
Unwissenheit grotesk authen-
tisch, abstoßend und anziehend 
zugleich wirkt. Schwätzend 
seziert er Episoden seines All-
tags und zieht abstruseste Ver-
gleiche zum Weltgeschehen; das 
Publikum dabei ins Vertrauen 
ziehend, köstlich amüsierend 
und dann unvermittelt in pein-
liche Beklemmung stürzend. 
Reißen doch die gezielt gesetzt 
überspitzten Statements an die 
gefährlichen Abgründe einer 
Spießerseele. 

Warmdusche - Kaltwasserguss
An diesem Punkt tref en gesell-
schat skritische Anstöße den 
Nerv, und entlarven – auch die 
eigenen – gefährlichen Bewer-
tungen im Zerrspiegel der Sati-
re. Dies zeigt ein Geheimnis 
Dudenhöf ers Kunst, im Span-
nungsfeld zwischen angeneh-
mer Warmdusche und sponta-
nem Kaltwasserguss, zwischen 

Nähe und Distanz, zwischen 
Borniertheit und Zeitgesche-
hen eine Einheit zu schaf en. 
Dudenhöf er bietet Perfektion 
in jeder theatralisch-humoristi-
schen Dimension. Schenkt sei-
nem Heinz ein unnachahmli-
ches Mienenspiel, sein Zögern 
beim Nichtsagen, beim Unaus-
sprechlichen – und seine unver-
kennbaren Gesten vom Finger-
pochen zum Fusselzupfen, die 
sich jeder Fan vors geistige Auge 
projizieren kann. 

Über den Texten
Dudenhöf ers Schauspiel 
schwebt über dem Text. Unver-
wechselbar in Mimik und Ges-
tik, gelingen seine Botschat en 
in Auslassungen und Andeu-
tungen, in absichtsvollem Ver-
haspeln. Auch die Figur prä-
gende saarländische Mundart 
gilt als Alleinstellungsmerkmal 
und als seiner Herkunt  entspre-
chender Kunstgrif . Alle Akri-

bie, alle Mühe und Gedanken-
arbeit bleiben in der Leichtigkeit 
und in der – immer weiterent-
wickelten – Selbstverständlich-
keit der Figur verborgen. In der 
Kombination seiner darstelleri-
schen Mittel repräsentiert Gerd 
Dudenhöf er eine Größe in der 
Szene deutschen Kabaretts und 
garantiert großes h eater.  

Informationen:
www.provinztour.de

Heinz Becker  Foto: hb
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I nteresse an einer abw echslungsreichen,
spannenden und praxisorient ierten Ausbildung?

Wir sind ein m it telständisches Unternehm en,
das für die Autom obilindust r ie im  Bereich Entwicklung, 
Werkzeug-  und Prototypenbau tät ig ist
und bilden aus als:

Feinw erkm echaniker
Schw erpunkt  Zerspanungstechnik

Feinw erkm echaniker
Schw erpunkt  W erkzeugbau

Kaufm ann/ - frau
Bürom anagem ent

Voraussetzung:
Haupt-  oder Realschulabschluss

Friedrich Modell-  und Form enbau Gm bH
Untere Au 2, 74239 Hardthausen-Gochsen
Tel. 07139 47410
I nternet :  www.fm f.de, E-Mail:  j ob@fm f.de

AUSBILDUNG, STUDIUM, 

WEITERBILDUNG

Foto: Archiv

(djd). Ob es sich um den Start 
ins Berufsleben, eine neue He­
rausforderung im Leben, oder 
eine Veränderung innerhalb des 
bestehenden Betriebs handelt ist 
ganz gleich, sie alle haben eines 
gemein – die richtige Bewerbung 
geht dem voraus.
Der erste Eindruck

Möchte man sich auf eine Stelle 
bewerben, so ist der erste Ein­
druck der wichtigste. 
1. Wie aus der Masse der Be­
werber herausstechen?
2. Wie soll das Anschreiben  
formuliert werden?
3. Ein Foto sagt mehr als tausend 
Worte.
4. Welche Unterlagen gehören 
mit hinein?
5. In eine Mappe legen oder  
Loseblattsammlung?
Man tut gut daran, sich vor der 
Bewerbung eingehend mit dem 
Unternehmen, insofern man 
nicht bereits im selben tätig ist, 
gut zu befassen. Wichtige Kern­
punkte des Unternehmens her­
auszuinden, kann einem bei der 

Formulierung seines Anschreib­
ens und später beim Vorstell­
ungsgespräch ungemein nützlich 
sein. Social­/Business Networks 
bieten heute zusätzlich zu den 
herkömmlichen Unternehmens­
websites durchaus weiterführ­
ende Infos. Wichtig sind vor 
allem Dinge wie die Geschichte 
des Unternehmens bzw. dessen 
Entwicklung. Wie ist das Team 
beschafen, gibt es vorwiegend 
ältere oder jüngere Mitarbeiter? 
Oder ist das Team sogar bunt ge­
mischt? Legt man Wert auf aku­
rates Verhalten oder handelt es 
sich um ein „lippiges“ und eher 
dynamisches Unternehmen? Wer 
ist mein Ansprechpartner im 
Unternehmen – falls dies nicht 
explizit in der Stellenausschreib­
ung erwähnt wird. Notfalls ist es 
förderlich einfach direkt einmal 
im Unternehmen anzurufen und 
freundlich nachzufragen, an wen 
man seine Bewerbung richten 
darf. Das gibt dem Anschreiben 
eine persönlichere Note als „Sehr 
geehrte Damen und Herren.“

Der Start ins Berufsleben

(djd). Kommt es dann – ganz 
unabhängig vom Schulab­
schluss – zum Vorstellungs­
gespräch, wird vor allem auf 
ein selbstbewusstes Autreten 
großer Wert gelegt. Peter M. 
Endres: „Allerdings geben 
wir Bewerbern immer auch 
die Chance, eine anfängliche 
Scheu zu überwinden und 
danach zu einem ofenen Ge­
spräch zu inden.“ Der Chef 
des Fürther Direktversicherers 
ergänzt: „Wenn jemand mit 
einem charmanten Lächeln 
sagt „Ich bin aber aufgeregt!“,  
inde ich das völlig in Ordnung. 
Denn es ist doch normal, dass 
man in einer solchen Situation 
etwas nervös ist.“

Besonders interessiert sind 
Unternehmen an der Selbst­
einschätzung ihrer zuküntigen 
Auszubildenden. Eine beliebte 
Frage ist zum Beispiel: Was 
sind Ihre persönlichen Stärken 
und Schwächen? Gut ist, wenn 
der Bewerber Stärken und 
Schwächen nennt, die zu dem 
angestrebten Job passen. Peter 
M. Endres: „Mit Aussagen wie 
„Ich kann nicht malen“ oder 
„Ich wäre gerne etwas sport­
licher“ kann ein angehender 
Versicherungskaufmann nicht 
viel falsch machen. Viel wichti­
ger aber ist, dass die Antworten 
authentisch und nicht irgend­
wie auswendig gelernt rüber­
kommen.“

Gesundes Selbstbewusstsein beim  
Vorstellungsgespräch

Foto: BGA/spp-o
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner i nden Sie 

auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: von 

Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 

die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 

Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten 

für  das Rockmusical 

„Jesus Christ Superstar“ 

am 6. August 2015
Schlossfestspiele Zwingenberg 

Teilnahmeschluss: 14. Juli 2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 

für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH

Monatliche Auslosung 

von April bis Oktober 2015

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung in 
Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte Burgfestspiele 
2015
Schlossstr. 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag bis 
Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Südwestdeutsche Salzwerke AG
2 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis 
(gültig bis 3. Oktober 2015)
Bergrat-Bili nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen im 
großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass auf den 
Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 10 € Verzehr-
gutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Naturheilpraxis Sonja Maderholz

Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 

Personen zahlen Sie nur für eine Person
Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim



Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 28 | 2015 | mittel

6 1 3

1 7 4 5

7 2 9

8 1 9 4

6 7

9 2 7 3

9 3 1

1 4 5 9

6 7 4

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-

lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in 
Sachen Anzeigenschaltung, Prospektverteilung und Ein-
hefter in der Heftmitte gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Sport macht im Verein 
noch mehr Spaß
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Ergänzungstarifvertrag abgeschlossen 

Motorservice International investiert am Standort Neuenstadt

(pm/red). Die zum Automobil-

zulieferer KSPG (Rheinmetall 

Gruppe, ehemals Kolbenschmidt 

Pierburg) gehörende MS Motor-

service International GmbH hat 

ein umfassendes Investitionspaket 

für ihren Standort in Neuenstadt 

a. Kocher beschlossen. Bereits 

begonnen wurden die Arbeiten 

für die Erweiterung der Bürolä-

chen am Firmensitz.

Neue Logistikhalle

Darüber hinaus wird Motorser-

vice noch in diesem Herbst mit 

dem Bau einer neuen Logistikhal-

le auf einem bereits 2013 erwor-

benen Nachbargelände begin-

nen. Die neue rund 14 Meter 

hohe Halle wird auf 5.400 Qua-

dratmetern eine Kapazität von 

7.000 Palettenstellplätzen haben. 

Zusätzlich soll hier auch die Qua-

litätssicherung angesiedelt wer-

den. Durch eine Transportbrü-

cke erfolgt die Anbindung an 

den jetzigen Standort. Dort wird 

außerdem in der vorhandenen 

Halle ein Kleinteilelager errich-

tet. In der Summe belaufen sich 

die geplanten Investitionen am 

Standort Neuenstadt laut dem 

Unternehmen auf 9 Mio Euro.

Tarifvertrag ergänzt

Möglich wurde diese Investition 

durch einen mit den Mitarbeitern 

des Unternehmens vereinbarten 

Ergänzungs-Tarifvertrag, der eine 

Fortführung der bis Ende 2016 ver-

einbarten 39-Stunden-Woche bis 

zum Jahr 2023 vorsieht. Zusätzlich 

wurden weitere Flexibilisierungs-

möglichkeiten sowie eine Erhö-

hung des Leiharbeiterkontingen-

tes auf 8 Prozent der Belegschat 

vereinbart. Als Gegenzug gibt der 

weltweit tätige Ersatzteillieferant 

für diesen Zeitraum eine Standort-

garantie für Neuenstadt und möch-

te seine geplante Ausbildungsquo-

te auch weiterhin auf dem derzei-

tigen Niveau halten. „Die verein-

barten Maßnahmen versetzen das 

Unternehmen in die Lage, seine 

Kostenstrukturen an das derzeiti-

ge internationale Wettbewerbsni-

veau anzupassen“, heißt es in einer 

entsprechenden Pressemitteilung 

des Unternehmens.

InnovationsPreis der Volksbanken Raifeisenbanken Baden-Württemberg 

Gundelsheimer Pionierunternehmen für Innovation ausgezeichnet

(jr). Bereits seit 2000 schreiben 

die Volksbanken Raifeisenban-

ken in Baden-Württemberg den 

VR-InnovationsPreis Mittelstand 

aus. Der mit insgesamt 50.000 

Euro dotierte Preis gilt als einer 

der attraktivsten Innovations-

preise für die mittelständische 

Wirtschat im Land. Die Schirm-

herrschat trägt der Ministerprä-

sident des Landes Baden-Würt-

temberg Winfried Kretschmann.

Im Rahmen des VR-Mittelstands-

tages fand im Baden-Badener Fest-

spielhaus am 25. Juni die Ehrung 

der Preisträger  vor mehr als 1.500 

Gästen statt. Ganz vorne mit dabei 

war in diesem Jahr die Peter Kwas-

ny GmBH. Der mit 20.000 Euro 

dotierte Hauptpreis der Volks-

banken Raifeisenbanken in 

Baden-Württemberg ging an das 

Gundelsheimer Unternehmen für 

das Lackspraydosensystem „belton 

free“. Landesumweltminister Franz 

Untersteller überreichte den Preis 

gemeinsam mit Dr. Roman Glaser, 

Präsident des Baden-Württember-

gischen Genossenschatsverban-

des, an Geschätsführerin Sabi-

ne Kwasny-Grimminger und Dr. 

Karlheinz Dickerhof. 

Als Pionier auf dem Gebiet ist 

Peter Kwasny bereits seit den 50er 

Jahren in der Dosenlacksprayher-

stellung für Autos zuhause. Bereits 

1958 startete er als Geschätsfüh-

rer der damaligen Firma Kwasny 

& Vogelsang KG die erste Lack-

spray- und Lackstitproduktion 

für Autos. 1963 gründete er dann 

am neu geschafenen Firmensitz 

in Gundelsheim die Peter Kwas-

ny GmbH. 1966 lief dort das ers-

te Auto K Spray-Set vom Band, 

der Begrif „Lackierwerkstatt 

im Dosenformat“ machte Furo-

re. 2014 gelang Kwasny mit der 

Einführung von „belton free“ der 

nächste Coup: Das aerosolstabile 

Lacksystem basiert zu 95 Prozent 

auf Wasser, ist Herstellerangaben 

zufolge nahezu lösemittelfrei und 

geruchsneutral. Somit werden 

übermäßige CO
2
-Abgabe und 

weitere umweltschädliche Fakto-

ren minimiert. Die Jury würdigte 

das Produkt als wegweisende öko-

logische Innovation, die eine tech-

nologische Revolution der Lack-

spraydose für den Do-it-yourself-

Markt darstelle.

„Dieser Erfolg gibt uns ‚zusätzli-

chen Rückenwind‘ bei der erfolg-

reichen Vermarktung von „bel-

ton free“, heißt es von Seiten der 

Prämierten. Das Unternehmen 

ist inzwischen in zweiter Genera-

tion weiterhin zu  100 Prozent in 

Familienbesitz und beschätigt am 

Firmensitz in Gundelsheim 400 

Mitarbeiter. Die Produkte wer-

den weltweit über das Sinsheimer 

Logistikzentrum der Firma ver-

öfentlicht. „Ein klares Bekennt-

nis zu Identiikation und Verwur-

zelung mit der Region“, würdigen 

die Preisstiter das wirtschatliche 

Engagement vor Ort.

Von links: Der baden-württembergische Umweltminister Franz Untersteller, Geschäftsführerin Sabine Kwasny-Grim-

minger, Geschäftsführer Dr. Karlheinz Dickerhof, Jürgen Pinnisch, Thomas Hinderberger (beide Vorstandsvorsitzen-

de Volksbank Heilbronn) und Dr. Roman Glaser (Präsident des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbands 

(BWGV).  Foto: BWGV
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ABN ist ein modernes, expandierendes  
und weltweit tätiges Unternehmen  
auf dem Gebiet der Elektro- und 
Gebäudetechnik. Wir sind die 

Premium-Marke für den Elektrofachmann und bieten unseren Kunden innova-
tive Lösungen und Servicequalität für die Zukunftsmärkte Energieeffizienz, 
Elektroinfrastruktur, Erneuerbare Energien und Energieinfrastruktur.

Wir suchen ab sofort am Standort Neuenstadt

Produktionsmitarbeiter Vollzeit (w/m)

Ihre Aufgaben
 Montage und Ausbau von Schaltschränken
 Montage von Zähler- und Verteilerfeldern 
 Verkabelungsarbeiten an Zähler- und Verteilerfeldern

Ihr Profil
 Abgeschlossene Berufsausbildung
 Schichtbereitschaft (Früh- und Spätschicht/ 6:00Uhr-14:30 Uhr und

 14:30 Uhr – 23:00 Uhr)
 Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Sie sind lernfähig, belastbar, flexibel, verantwortungsbewusst und haben ide-
alerweise bereits Erfahrungen in der Metallverarbeitung gesammelt.
Sie arbeiten gerne im Team und verfügen über gute Deutschkenntnisse.

Haben wir Ihr Interesse geweckt
Für Vorabauskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn Maikel Rittershofer,
Tel.: 07139 94-0.

Ihre Bewerbung inkl. Ihrer Gehaltsvorstellung und des nächstmöglichen 
Eintrittstermins senden Sie bitte an:

ABN Braun AG
Frau Marion Luksch 
Daimlerstraße 10-12 
74196 Neuenstadt
marion.luksch@abn-elektro.de

Flexibler Hausmeister
für Industriepark in Möckmühl gesucht 
(Stelle auch in Teilzeit möglich)
Telefon 06298 39150
E-Mail: iris.schweizer@agria.de

Wir suchen eine

Kinderbetreuung
stundenweise für unsere 2 Kinder
(4 und 8 Jahre)
Telefon 07946 3603

Die Gemeinde Bretzfeld stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für den gemeindlichen Kindergarten in Waldbach eine/n

Erzieher/in
oder eine/n Kinderpfleger/in

ein. Zu besetzen ist die Stelle einer Zweitkraft in Vollzeit.
Der Kindergarten Waldbach ist von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr geöffnet.

Die Stelle ist vorläufig als Elternzeitvertretung befristet bis zum 
31.01.2017. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 4 TVöD 
mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Eine dau-
erhafte Beschäftigung wird bei entsprechender Eignung in Aussicht 
gestellt.

Falls Sie Interesse an der Stelle haben, bewerben Sie sich bitte 
bis zum 27. Juli 2015 beim Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter 
Str. 12, 74626 Bretzfeld.

Bei Fragen stehen Ihnen im Rathaus Frau Weimar (Tel: 07946/771-
35) oder im Kindergarten Waldbach die Leiterin der Einrichtung 
Frau Anger (Tel: 07946/1713) zur Verfügung.

STELLENMARKT
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www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 6.7.2015 bis 11.7.2015
Rindergeschnetzeltes auch mariniert
vom Hohenloher Weiderind 100 g 1,35 €
Schweinehalssteak mariniert 100 g 0,95 €
ger. Schinkenspeck vom Natur-Rauchhaus 100 g 1,50 €
saftiger Bierschinken 100 g 1,10 €
Bio Schweizer Brie-Weichkäse 100 g 1,55 €

Frisches Lamm, Lammhaxen, -kotelett zum Grillen

ANGEBOT
für Samstag, 11.7. und Mittwoch, 15.7.2015

Schweinebauch auch als Steak mariniert kg 5,50 €
gemischtes Hack eisch kg 6,50 €
Rostbraten  kg 19,50 €
gekochte Ripple kg 6,50 €
grobe Bauernbratwurst kg 7,50 €
Schinkenwurst kg 7,50 €
gerauchter Schweinehals kg 11,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

www.hoergeraete-langer.de

Kostenfreies Info-Telefon:

0800 0935370 

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

In-dem-
Ohr-
Typ?

oder
Hinter-
dem-

Ohr-Typ? 

Machen Sie den 

kostenfreien und 

unverbindlichen Test

in nur 10 Minuten! 

Welcher 

HÖRTYP 
sind Sie? 

seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren

 Individuelle Fachberaterung

  Vor Ort  und in der 
eigenen Fliesenausstel lung

 Badsanierung aus einer Hand

 Balkonsanierung

 Außent reppen

 Alt bau/ Neubau

  Fl iesen/ Naturstein/  
Mosaik

74243 Langenbrettach 
Bei der Ziegelhütte 13 
Tel. 07139 8105 
Fax 07139 2727 

 
 

Kurzer Weg
zum guten Service!
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Gute Infos die ganze Woche...

Ihr Amtsblatt
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